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24 SPEX Musik zur Zeit

Are Crying“ zu sein. Es kann die
dringend gebrauchte neue ‘Border-
line'-Phase einleiten und -läuten.
wenn der energetische Calypso-
Rhythmus und die zurückhaltend-
leichte Funkgitarre mit den zum
Himmel schreienden himmeIsfanfa-
rischen Chorälen verschmilzt. dürf-
te selbst der besteClub in Casabian-
ca einige unter seinen Gästen ha-
ben, denen ein leister Schrei von
den Lippen bricht (die Damen), die
enthusiastisch aufschrein (die jun-
gen Herrn) oder die eiiends dem
Ausgang zustreben: denn nichts ist
hier besser erfaßt, als die Seele je-
ner nächtlichen Besucher, jene per-
manenten‚ melancholischen Zu-
rückblicker, ständig auf der Suche
nach oberflächlich-heiterenAbend-
en und schwerer wiegenden ver-
güngungen, nach Inhalten, die nicht
nach Inhalt aussehen. Diese Musik
fordert den Romanleser!
(Nachsatz: wem diese neue
Chapmann-Errungenschaft jedoch
zu rumpel-pumpe!-krude daher-
kommt, der sollte sich alsbald Char-
Iie Parker's dezente Calypso-Jazz-
Fusion „My Iittle Suede Shoes" an-
hören. Das ist etwas für Erwachse-
ne, für die Männer. die ich oben
nach den Damen und den jungen
Herrn nicht ewvähnte und die jene
Bemühung um die Aufhebung der
nicht-antagonistischen Widersprü-
che in beidenTeilbereichenauch zu
begreifen wissen.)

Markus Schüler Heidingsfelder
SIOUXSIE AND THE
BANSHEES
A Kiss
In The Dreamhouse
(Polydor)

Du glaubst also Siouxsie & the
Banshees nach den bisherigen 4
LPs zu kennen? Du irrst Dichll
Denn das ‘Dreamhouse’ bringt
Neues/Uberraschendes von den
Banshees.
Aberjetzt der Reihe nach. Siouxsies
Stimme ist sensationell gut wie im-
mer und diesmal auch ziemlich in
den Vordergrund gemixt. Daß Ste-
ven Severin, John McGeoch und
Budgie ihre Instrumente beherr-
schen braucht man wohl keinem
mehr klarzumachen. Das weiß man
einfach. Neu auf dieser Platte sind
jedoch die Streicher. die man schon
auf „Fireworks" (nicht auf der LP
dabei. darum noch unbedingt die
Single kaufen) hören konnte. Dazu
kommen dann noch Glocken, Har-
monika und sonstige Feinheiten.
Jeder Song des „Dreamhouses“
birgt eine Uberraschung. „Cocoon"
zeigt jazzartigen Einfluß, bei „Green
Fingers“ kommen fernöstliche
Klänge dazu. „Circ|e" ist eine Hym-
ne für Fahrten mit der Londoner U-
Bahn-Linie gleichen Namens. Mit
dem Waikman auch für nächtliche
U-Bahn-Fahrten in Deutschland ge-eignet. Mit „She’s a Carnival" ha-
ben Siouxsie und ihre Banshees
dann den ersten Tanzhit ihrer Lauf-
bahn produziert.
Keine Sorge, auch die restlichen
Songs, worunter auch die aktuelle
Single ..Sl_c_>wdive" ist, bergen noch
manche Uberraschung. Aber ich
möchte Dir hier nicht jede vorweg-
nehmen.
„A Kiss in the Dreamhouse" birgt
nicht die spontane magische Eksta-
se wie der Vorgänger „JUJU". Man
muß erst einmal all die neuen Ban-
shees-Elemente verdauen. Danach

stellt sich die Ekstase von alleine
ein.
Wenn Dir jetzt jemand erzählt, die
neue Siouxsie-LP se. schlecht, oder
wenn Du eine schlechte Kritik in ir-
gendeiner Zeitung liest. oder du
nach dem ersten anhören ent-
täuscht bist: Glaubees nicht. Höre
Dir „A Kiss in the Dreamhouse" im-
mer wieder an. Irgendwann wird je-
der ein Fan dieser LP.
Siouxsie & the B2. ‚shees bleibendie:
GRÖSSTEN! Neben Altered Images
natürlich.

Herfried Henke

BA UHA US
The Sky‘s gone out
Ziggy Stardust’
12 inch EP
(Beggar‘s Banquet)

Bauhaus Sänger Peter Murphy ist
der diabolisch blickende Mann im
Werbetraiier für Maxell-Cassetten
im Kino. Seine Paraderolle: auf dem
neuen Bauhaus-Album ‘The sky's
gone out’ erreicht er zu keinem Zeit-
punkt eine derart beeindruckende
Ausdruckskraft
Bauhausnimmt sich nicht nur selbst
sehr ernst, sie glauben auch, sehr
enrst genommen werden zu müs-
sen. Mit viel gutem Willen ist mir das
bei den ersten beiden LPs der Grup-
pe auch stellenweise gelungen. Na-
türlich nicht richtig ernst; eher wie
in einem unterhaltsamen Grusel-
film: du weißt. es ist Ketchup. Und.
um kurz bei diesem Vergleich zu
bleiben, seit Bauhaus statt in
Schwarzweiß in Farbfilm machen,
ist die Atmosphäre ganz raus. Tiefe
Schatten und diabolisch blickende
Augen wirken hier nicht mehr.
Doch zum Album konkret. Seite 1
hat in Ansätzen noch ein paar gute
Momente. So zielt 'Spirit' mit sei-
nem an englischeTraditionalsange-
lehntem Arrangement auf Single-
und Liveerfolg und das Stück ‘In the
night‘ legt nach extrem holprigem
Beginn ordentlich zu, um schließlich
in Wort und Ton alte Bauhaus-
Qualitäten zu erlangen. Doch diese
Pluspunkte sind nicht nur klein, sie
werden durch die übrigen Stücke
zunichte gemacht. Hierbei tut sich
Daniel Ash mit seinem nicht gerade
inspirierten Effektgespiele auf der
Gitarre in ‘Swing the heartache’ pe-
netrant nervend hervor.
Auf Seite 2 ist es mir nicht gegeben,
die sicherlich intendierende tiefere
Bedeutung von ‘The three
shadows’, einem Opus in drei Tei-
Ien, nachzuvollziehen. Ich kann le-
diglich eine pubertäre Obsession
mit Symbolen und psychoanalyti-
schem Vokabular attestieren. ‘Ex-
quisti Corpse' zu Ausklang der Seite
soll wohl auch beeindrucken,
kommt aber mit drittklassigen Effek-
ten nur banal.
Gesamteindruck: die Gruppe be-
müht sich nach Kräften, die wortge-
wordenen Selbsterfahrungen ihres
Sängers adäquat zu vertonen — li-
mitierte verbale Mitteilungsfähigkeit
paart sich mit ebenso limitierter in-
strumentaler Orginalität.
Ein ebenfalls bescheidenes Reper-
toire an Phrasen und Effekten ver-
mag die fade Suppe auch nicht zu
würzen. Bleibt also die — im übri-
gen noch von Daniel Ash‘s Coverge-
mälde untermauerte Feststellung,
daß es sich bei ‘The sky's gone out’
um einen Beitrag zur Fortsetzunge-
serie ‘Eine Gruppe disqualifiziert
sich’ handelt.

Bauhaus-Fans und Gönner seien
noch auf die Existenz einer limitier-
ten Sonderauflagehingewiesen, die
als Bonus eine Live-LP enthält, auf
der die Gruppe simpel und wir-
kungsvoll ihre gewohnten Qualitä-
ten entfaltet, obwohl hier die üble
Coverversion von John Cale‘s ‘Rose
garden funeral of sores’ aufstößt.
Nun ist es ja so, daß dieses Album
mit gruppeneigenem Material festi-
gen soll, was Bauhausan Erfolg und
Anerkennung für ihre 12 inch EP
‘Ziggy Stardust’ eingehelmst haben.
Hören wir als auch hier einmal rein.
‘Ziggy Stardust’: Bauhaus erfüllen
sich im Rahmen ihrer Fähigkeiten
einen und nicht nur ihren erregen-
den Traumder Frühpubertät, einmal
DER Rockstar schlechthin, einmal
Ziggy Stardust zu sein. Ausnahms-
weise bin ich geneigt, über
Murphy's Anmaßung hinwegzuse-
hen, sich als Bowie-lmpersonisation
feiern zu lassen, denn diese Version
ist geglückt im Sinn einer recht at-
traktiven Glam-Rock-Revival-
lnitiierung. Selbstverständlich geht
der Bauhaus-Fassungjeglich subti-
Iität und die unnachahmlich Aus-
trahlung des Originals ab.
‘Third Uncle': keine Großzügigkeit
hier, bei allem Speed. Es wird nicht
interpretiert, sondern verhunzt, was
jeder Kenner des Brian Eno Origi-
nals bestätigen wird. Rote Karte —

das Stück eröffnet auch die LP
‘Party of the first part’: nettes, aber
belanglosesStück in alter Bauhaus-
Manier zum Thema ‘Unterzeich-
nung eines erfolgversprechenden
Pakts mit Blut
‘Waiting for my man’ (live): anma-
ßend schlecht mit Nico als erste
Stimme.
Das Cover gefällt.

Markus Ehrenfeld

S. Y.P.H.
Harbeltslose
(Pure Freude 25)
FAMILIEHESSELBACH
51|

Zwei neue Platten, eine Debüt LP
und eine ‘5'te, beide in erster Linie
Dokumentationen einer bereits ab-
geschlossenen Phase und weniger
Musikprodukte, die den momenta-
nen Stand beider Gruppen aufzei-
gen. Und noch eins gleich vorne-
weg: die FAMILIE HESSELBACH
und S.Y.P.H. zählen zu meinen Lie-
blingen (hier bin ich Fan, hier darf
ich's sein), so bitte ich von mir keine
kritisch distanzierte Haltung zu er-
warten. Dazu ist mir auch die Musik
beider Platten schon zu vertraut, die
Vorabcassetten laufenschon zu lan-
ge im Recorder.
Solingen vor Tübingen oder besser
Berlin/Düsseldorfvor 74, denn Har-
ry Rag studiertllebt z.Zt. in Berlin,
Gilbert Hetze! — zweites echtes
S.Y.P.H.-Mitglied— studiert in Düs-
seldorf. Die weiteren ‘Nichtmusiker’
wechseln zu schnell. so wäre z.B.
die Aufzählung einer aktuellen Be-
setzung pure Spekulation.
HARBEITSLOSE enthält —- wie be-
reits die Doppelsingle und auch eine
weitere, schon fertige und für 83 zur
Veröffentlichung vorgesehene 12"
— Aufnahmen der Hamburger
Weihnachtssession 81 mit H.R.,
G.H. und T. Oberhof plus Uwe Jahn-
ke. Im Gegensatz zur Doppelsingle
mit ihren vielen, kurzen Songs, ent-
hält HARBEITSLOSE die längeren
Stücke, meist spontan im Studio


